
2 VI. Abhandlung: Weinberg er.

Karabacek bin ich zu besonderem Danke verpflichtet. Von
den Bibliotheksbeamten wären so viele zu nennen, daß ich mich

damit begnügen muß, alle meines Dankes zu versichern. Ich
glaube nur hervorheben zu sollen, daß mir die Benützung
der ungarischen Literatur durch die unermüdliche Geduld
der Herren Kustos Kluch von der Hof- und Amanuensis

Stockinger von der Universitätsbibliothek ermöglicht wurde.
Da ich bei der großen Ausdehnung dieser wichtigen Literatur
nur einzelne Stellen zur Übersetzung oder Erläuterung vor

legen konnte, trifft die Schuld an eventuellen Mißverständnissen
mich allein. Freundliche Mitteilungen der Herren Bibliothekar
Emil Jacobs in Berlin, Giovanni Mercati an der Vaticana,
Professor Dr. Heinrich Sehen kl in Graz und Kustos Dr.

Rudolf Wolkan in Wien sind an entsprechender Stelle mit
Dank erwähnt. — Herr Kustos Dr. Beer hat mir wie früher

so auch bei der Korrektur wertvolle Hilfe angedeihen lassen.

Das folgende Verzeichnis der Abkürzungen enthält auch
die wichtigste Literatur über die Bibliotheca Corvina.

Abbild, (mit einer Nummer) verweist auf J. Czontosi, Bild
nisse des Königs Matthias Corvinus und der Königin
Beatrix in den Corvin-Kodexen. Ung. Revue X (1890)
177—210, 571 — 588. (Sonderabdruck: Budapest, Killian).

E. Abel, Die Bibliothek des Königs Matthias Corvinus. Hun-
falvys l(iterarische) B(erichte aus Ungarn) II (1878),
556—581.

N(euer) Anz(eiger für Bibliographie).
N(eues) Archiv (der Gesellschaft für ältere deutsche Ge

schichte).
Zs. Beöthy, A magyar irodalom törtenete. Budapest 1899.

(Ungar. Literaturgeschichte mit mehreren Faksimilien).
Bibi. = Bibliot(h)eca, Bibliothek, Bibliotheque.
Bibi. d(e l’dcole des) chartes.
(Le) bibl(ioteche) govern(ative Italiane nel 1898. Rom 1900).
Io. Alex. Brassicani de bibl. imprimis regia Budensi ad epi-

scopum Augustensem Christophorum a Stadion epistola
(praef. Salviani ab ipso editi. Basel 1530, auch in der


